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0 Hinweise zur Bearbeitung
Dieses Dokument dient als Muster, welches durch projektspezifische Aspekte vom AN ergänzt
werden muss. Es dient als Hilfestellung zur Strukturierung und inhaltlichen Ausgestaltung.
Kommentare beinhalten Hinweise zur Bearbeitung und sind nach Abarbeitung vom AN zu
löschen.

Fortschreibungen des BAP sollen „gelb“ markiert werden. Dies bezieht sich immer nur auf die
Änderungen zur vorhergehenden Version.

1 Allgemeine Projektinformationen
1.1 Geltungsumfang
Dieser BAP wurde auf der Grundlage folgender mitgeltender Dokumente erarbeitet:

Dokument Version/Datum

AIA

BIM-Standards

LOIN-Konzept

Tabelle 1: Mitgeltende Dokumente

1.2 Projektbeschreibung

Bauherr und Auftraggeber Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und
Verkehr im Auftrag der Bundesrepublik Deutschland
vertreten durch den rGB xxx

Projektnummer
Maßnahme
Bauwerksnummer /
Streckenabschnitt

Tabelle 2: Projektdaten

1.3 BIM-Unterziele (i.V.m. AIA Kapitel 1.3)

Es sind die BIM-Ziele gemäß AIA gemeinsam umzusetzen. Zusätzlich können sich im
Projektverlauf weitere Ziele ergeben. Diese Unterziele sind Projektverlauf im BAP vom AN zu
ergänzen:

NR BIM-Projektunterziele
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1

2

3

Tabelle 3: projektspezifische BIM-Unterziele

2 BIM-Anwendungsfälle
Alle in den AIA identifizierten Anwendungsfälle, die der Auftragnehmer während seines Einsatzes
im BIM-Projekt umsetzen soll, werden nacheinander aufgeführt. Die Digitale Liefergegenstände
werden im MIDP als Anlage geführt.

Bei Bedarf textliche Ergänzung AN möglich

2.1 Anwendungsfall 000 Grundsätzliches
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 000 Grundsätzliches

vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 4: Umsetzung des AwF 000 Grundsätzliches in Leistungsphasen

Im Rahmen des Anwendungsfalls 000 Grundsätzliches sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

Koordinations-
modell

- - - - -

Fachmodelle - - - - -

- - - - -

Tabelle 5: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 000 Grundsätzliches

Beschreibung der Umsetzung
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2.2 Anwendungsfall 010 Bestandserfassung und -modellierung
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 010

Bestandserfassung und -modellierung vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 6: Umsetzung des AwF 010 Bestandserfassung und -modellierung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 010 Bestandserfassung und -modellierung sind folgende

Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 7: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 010 Bestandserfassung und -modellierung

Beschreibung der Umsetzung

2.3 Anwendungsfall 030 Planungsvarianten
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 030 Planungsvarianten

vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 8: Umsetzung des AwF 030 Planungsvarianten

Im Rahmen des Anwendungsfalls 030 Planungsvarianten werden sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -
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- - - - -

- - - - -

Tabelle 9: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 030 Planungsvarianten

Beschreibung der Umsetzung

2.4 Anwendungsfall 040 Visualisierung
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 040 Visualisierung

vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 10: Umsetzung des AwF 040 Visualisierung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 040 Visualisierung werden sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 11: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 040 Visualisierung

Beschreibung der Umsetzung

2.5 Anwendungsfall 050 Koordination der Fachgewerke
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 050 Koordination der

Fachgewerke vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 12: Umsetzung des AwF 050 Koordination der Fachgewerke
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Im Rahmen des Anwendungsfalls 050 Koordination der Fachgewerke sind folgende Beteiligte

und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 13: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 050 Koordination der Fachgewerke

Beschreibung der Umsetzung

2.6 Anwendungsfall 060 Planungsfortschrittskontrolle und
Qualitätssicherung

In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 060

Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätssicherung vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 14: Umsetzung des AwF 060 Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätssicherung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 060 Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätssicherung

sind folgende Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 15: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 060 Planungsfortschrittskontrolle und Qualitätssicherung

Beschreibung der Umsetzung

2.7 Anwendungsfall 070 Bemessung und Nachweisführung
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In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 070 Bemessung und

Nachweisführung vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 16: Umsetzung des AwF 070 Bemessung und Nachweisführung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 070 Bemessung und Nachweisführung sind folgende

Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 17: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 070 Bemessung und Nachweisführung

Beschreibung der Umsetzung

2.8 Anwendungsfall 080 Ableitung von Planunterlagen
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 080 Ableitung von

Planunterlagen vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 18: Umsetzung des AwF 080 Ableitung von Planunterlagen

Im Rahmen des Anwendungsfalls 080 Ableitung von Planunterlagen sind folgende Beteiligte

und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -
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- - - - -

Tabelle 19: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 080 Ableitung von Planunterlagen

Beschreibung der Umsetzung

2.9 Anwendungsfall 090 Genehmigungsprozess
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 090

Genehmigungsprozess vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 20: Umsetzung des AwF 090 Genehmigungsprozess

Im Rahmen des Anwendungsfalls 090 Genehmigungsprozess sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 21: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 090 Genehmigungsprozess

Beschreibung der Umsetzung

2.10 Anwendungsfall 100 Mengen- und Kostenermittlung
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 100 Mengen- und

Kostenermittlung vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 22: Umsetzung des AwF 100 Mengen- und Kostenermittlung
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Im Rahmen des Anwendungsfalls 100 Mengen- und Kostenermittlung sind folgende Beteiligte

und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 23: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 100 Mengen- und Kostenermittlung

Beschreibung der Umsetzung

2.11 Anwendungsfall 110 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 110

Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 24: Umsetzung des AwF 110 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe

Im Rahmen des Anwendungsfalls 110 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe sind

folgende Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 25: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 110 Leistungsverzeichnis, Ausschreibung, Vergabe

Beschreibung der Umsetzung

2.12 Anwendungsfall 120 Terminplanung der Ausführung
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In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 120 Terminplanung

der Ausführung vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 26: Umsetzung des AwF 120 Terminplanung der Ausführung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 120 Terminplanung der Ausführung sind folgende Beteiligte

und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 27: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 120 Terminplanung der Ausführung

Beschreibung der Umsetzung

2.13 Anwendungsfall 130 Logistikplanung
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 130 Logistikplanung

vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 28: Umsetzung des AwF 130 Logistikplanung

Im Rahmen des Anwendungsfalls 130 Logistikplanung sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -
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- - - - -

Tabelle 29: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 130 Logistikplanung

Beschreibung der Umsetzung

2.14 Anwendungsfall 140 Baufortschrittskontrolle
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 140

Baufortschrittskontrolle vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 30: Umsetzung des AwF 140 Baufortschrittskontrolle

Im Rahmen des Anwendungsfalls 140 Baufortschrittskontrolle sind folgende Beteiligte und

Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 31: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 140 Baufortschrittskontrolle

Beschreibung der Umsetzung

2.15 Anwendungsfall 150 Änderung- und Nachtragsmanagement
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 150 Änderung- und

Nachtragsmanagement vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 32: Umsetzung des AwF 150 Änderung- und Nachtragsmanagement
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Im Rahmen des Anwendungsfalls 150 Änderung- und Nachtragsmanagement sind folgende

Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 33: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 150 Änderung- und Nachtragsmanagement

Beschreibung der Umsetzung

2.16 Anwendungsfall 160 Abrechnung von Bauleistungen
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 160 Abrechnung von

Bauleistungen vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 34: Umsetzung des AwF 160 Abrechnung von Bauleistungen

Im Rahmen des Anwendungsfalls 160 Abrechnung von Bauleistungen sind folgende Beteiligte

und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 35: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 160 Abrechnung von Bauleistungen

Beschreibung der Umsetzung

2.17 Anwendungsfall 170 Abnahme- und Mängelmanagement
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In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 170 Abnahme- und

Mängelmanagement vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 36: Umsetzung des Anwendungsfalls 170 Abnahme- und Mängelmanagement

Im Rahmen des Anwendungsfalls 170 Abnahme- und Mängelmanagement sind folgende

Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Tabelle 37: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 170 Abnahme- und Mängelmanagement

Beschreibung der Umsetzung

2.18 Anwendungsfall 190 Projekt- und Bauwerksdokumentation
In folgenden Leistungsphasen ist die Umsetzung des Anwendungsfalls 190 Projekt- und

Bauwerksdokumentation vorgesehen:

LPH 1 LPH 2 LPH 3 LPH 4 LPH 5 LPH 6 Aus-
führung

As-
built

Umsetzung in

Tabelle 38: Umsetzung des AwF 190 Projekt- und Bauwerksdokumentation

Im Rahmen des Anwendungsfalls 190 Projekt- und Bauwerksdokumentation sind folgende

Beteiligte und Verantwortliche an den digitalen Liefergegenstände involviert:

Digitale
Liefergegen-
stände

Verantwortung Erstellung/
Mitwirkung

Prüfung Überprüfung Nutzung

- - - - -

- - - - -
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- - - - -

Tabelle 39: Beteiligte und Verantwortliche beim AwF 190 Projekt- und Bauwerksdokumentation

Beschreibung der Umsetzung

3 Bereitgestellte digitale Grundlagen (i.V.m. AIA Kapitel 1.5)

Für die Leistungserbringung und Umsetzung der BIM-Anwendungsfälle werden vom Auftragneh-
mer folgende Grundlagen zusätzlich gefordert:

Digitale Grundlage Datenformat Begründung seitens AN

Tabelle 40 Zusammenstellung, der vom Auftragnehmer zusätzlich benötigten Grundlagen

4 Organisation und Rollen
4.1 BIM-Organigramm
Die Arbeitsbeziehung der Projektbeteiligten, die vorgesehene BIM-Rollen und ihre Besetzung wer-
den anhand der folgenden Grafik dargestellt und in dem Folgekapitel näher charakterisiert.

Ergänzung Organigramm durch AN

4.2 BIM-Rollen
Folgende BIM-Rollen sind in diesem Projekt mit den angegebenen Zuständigkeiten gemäß den
AIA vorhanden und wie folgt besetzt:

BIM-Rolle Name Kontaktdaten Firma

Projektleitung AG NLStBV – rGB xcv

BIM-Manager NLStBV - zGB

Projektleitung AN

BIM-
Gesamtkoordination

BIM Fachkoordination
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BIM-Autor/Autorin

Tabelle 41 Charakterisierung einzelner BIM-Rollen

Die Beschreibung der BIM-Rollen sind in den BIM-Standards Kapitel 5 enthalten.

Eine vollständige Liste aller Projektbeteiligten wird auf der CDE geführt.

4.2.1 BIM-Gesamtkoordinator

4.2.2 BIM-Fachkoordinator / BIM Fachplaner

4.2.3 BIM-Autor

5 Strategie der Zusammenarbeit (i.V.m. BIM-Standards Kapitel 6)

5.1.1 Informationsmanagement

Das Informationsmanagement wird über die gemeinsame Datenumgebung (CDE) des
Auftraggebers abgewickelt. Der Auftraggeber setzt die Autodesk Forma ein. Für den ersten
Support kann der BIM-Manager kontaktiert werden. In technischen Supportfällen wird die
Autodesk Hilfe direkt in Anspruch genommen.

5.1.2 Koordinationsmodell erstellen und BIM-Koordination

Aufbauend auf den Forderungen in den AIA werden in diesem Abschnitt seitens des
Auftragnehmers die Grundsätze zur Erstellung des Koordinationsmodell dargestellt.

Koordinationsmodell Fachmodell Zweck

Tabelle 42 Koordinationsmodell erstellen

textliche Ergänzung des AN

5.1.3 Projektbesprechungen

Im Folgenden wird die Zusammenarbeit im Rahmen von Projektbesprechungen festgelegt. Dazu
gehören sowohl organisatorische als auch technologische, räumliche und zeitbezogene Aspekte,
die in der Tabelle entsprechend spezifiziert werden.

Die Projektkommunikation erfolgt bevorzugt auf Grundlage digitaler Modelle und digitaler
Zusammenarbeit.

Bei Bedarf textliche Ergänzung des AN möglich
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Art der Besprechung Zeitpunkt Häufigkeit

CDE-Infoveranstaltung Unmittelbar nach Zuschlagserteilung 1x
BIM-Kickoff Unmittelbar nach CDE-Infoveranstaltung 1x
Regelmäßige BIM-Besprechung

Tabelle 43: Festlegung von Besprechungsroutinen

6 Qualitätssicherung (i.V.m. BIM-Standards Kapitel 7)

Die Sicherstellung der Planungsqualität verantwortet der Auftragnehmer.

Die grundlegenden Anforderungen an die Qualitätssicherung sind den AIA einschl. BIM-
Standards zu entnehmen.

6.1 Qualitätsprüfung des Auftragnehmers
Beschreibung der Strategie durch AN

In der folgenden Tabelle wird die Qualitätssicherung seitens des Auftragnehmers mit den
wichtigsten Informationen spezifiziert.

BIM-Rolle Gegenstand der Prüfung (Detaillierung
der Anforderung gem. Prüfbericht

Methode /
Werkzeug Zeitpunkt

Tabelle 44 Spezifizierung der Qualitätssicherung des Auftragnehmers

6.2 Testläufe (i.V.m. AIA Kapitel 3)

Testläufe Verantwortlich (Name) Beteiligte (Name) Zeitpunkt

Datenaustausch
Modell
Modellprüfung
Datenaustausch 2D
mit Workflow BIM-Manager

Tabelle 45 Testfälle

Bei Bedarf textliche Ergänzung AN
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7 Modellstruktur und Modellinhalte
7.1 Modellierungsgrundsätze
Siehe BIM-Standards Kapitel 10.1

7.2 Informationsbedarfstiefe
textliche Ergänzung AN

7.2.1 Projekt- und Modellstruktur

Verantwortliche
Person (Name)

Modellart Zweck

Tabelle 46 Zusammenstellung von übergeordneten Modellarten

Verantwortliche
Person (Name) Fachmodell Teilmodell











Tabelle 47 Zusammenstellung der Fach- und Teilmodelle

Modellabschnitten / Modellgrenzen

Abschnitt Beschreibung Straßenabschnitt /
Bauwerksnummer

1 1.1
1.2

Tabelle 48 räumliche Aufteilung der Modellabschnitte

Ifc-Klassen

Für die Abbildung der gewählten Projekt- oder Modellstruktur werden unter Verwendung des
Ifc-Standards die folgenden Ifc-Klassen oder deren Unterklassen zur Identifikation verwendet:

Projekt-/ Modellstruktur Zuordnung Ifc-Klasse
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Tabelle 49 Projektstruktur mit Ifc-Zuordnung

textliche Ergänzung AN

7.2.2 Informationsbedarf
Die Umsetzung der Informationsbedarfstiefe (LOIN, Level of Information Need) erfolgt gemäß den
Vorgaben, die in den AIA definiert wurden. Die detaillierte Auflistung und Beschreibung der
Bauwerksmodelle, Modellelemente und ihrer Merkmale sowie die Zuweisung zu den Level of
Information befinden sich aufgrund des Umfangs im vereinbarten Objekt-/Bauteilkatalog.

Bei Bedarf textliche Ergänzung AN möglich

7.2.3 Klassifikation und Attribute
In Abhängigkeit vom Planungsgegenstand bzw. Anwendungsfall erhält jedes Objekt Merkmale. Die
Klassifizierung orientiert sich an den Katalogen und Unterlagen zur Straßeninformationsbank (ASB
ING bzw. ASB SIB).

Die Attribute sind dem vereinbarten Objekt-/Bauteilkatalog der NLStBV zu entnehmen.

Bei Bedarf textliche Ergänzung AN möglich

7.3 Projektnullpunkt
Das zu verwendende, mit dem Auftraggeber abgestimmte Koordinatensystem, das Höhensystem
und der anzuwendende Projektnullpunkt für alle Projektbeteiligten und Modelle enthalten die fol-
gende Spezifizierung:

Koordinatensystem

EPSG Code

Höhensystem

Tabelle 50: Referenzsystem

Projektnullpunkt Rechtswert [x] Hochwert [y] Höhe [z]

Weltkoordinaten
Lokal (relativ)
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Tabelle 51: Koordinaten Projektnullpunkt

8 Technologien
8.1 Gemeinsame Datenumgebung
Es wird auf das Protokoll des BIM-Kick-Off verwiesen.

8.2 Softwarewerkzeuge
Die folgende Software wird im Rahmen der BIM-Umsetzung des Projektes zum Einsatz kommen:

Software Version Verwendungszweck / Anwendungsfall

Tabelle 52 Zusammenstellung der anzuwendenden BIM-Planungssoftware

8.3 Datenaustauschformate
Vor der Übergabe des Modells sollten die benötigten Original- und Übergabeformate spezifiziert
werden.

Datenformat Version Beschreibung

Tabelle 53 Beschreibung der verwendeten Datenformate

9 Datensicherheit
textliche Ergänzung AN

10 Sonstiges
textliche Ergänzung AN


